
Am 1. April (Ostermontag) wird 

das Heimspiel gegen die SpVg. 

Flittard nachgeholt. 

Das Nachholspiel beim 

SV Schlebusch II ist für den 1. Mai 

angesetzt und das letzte Nach-

holspiel beim SC Weiler-

Volkhoven findet am 9. Mai 

(Christi Himmelfahrt) statt. 

Die Winterpause ging, der 

Winter kam: 

Zwar verfügt die Platzanlage 

an der Brucknerstraße über 

einen recht gepflegten Kunst-

rasen, doch wieder einmal 

mussten die Verantwortlichen 

erkennen, dass nichts so stark 

ist wie das Wetter. Alle Spiel-

felder, egal ob Natur- oder 

Kunstrasen, verschwanden 

unter einer weißen Decke. 

Erst am vergangenen Sonntag 

konnte das erste Meister-

schaftsspiel stattfinden. 

 

Bereits am kommenden Don-

nerstag, den 14. März 2013 

folgt auf das Derby gegen den 

RSV Urbach II ein weiteres 

Heimspiel. 

Um 19:30 Uhr wird die Partie 

gegen den SSV Leverkusen-

Alkenrath angepfiffen. 

Neuansetzungen der ausgefallenen Spiele 

Tabelle - Fußballkreis Köln, 
Kreisliga A, Spielzeit 2012/2013 
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Schon vor dem Spiel bei der 
zweiten Mannschaft des SV 
Deutz 05 war bekannt, dass 
die direkten Konkurrenten aus 
Schlebusch und Leverkusen 
Punkte gelassen hatten. Das gab 
der SpVg. Porz die Möglichkeit, 
sich im Rennen um den Auf-
stiegsplatz neu zu positionieren. 
Darauf musste das Team aber 
noch warten, da der angesetzte 
Schiedsrichter nicht erschien 
und der vom Verband nominier-
te Ersatzmann erst noch anrei-
sen musste. Mit fast einstündi-
ger Verspätung wurde die Partie 
endlich angepfiffen. Und die 
Porzer legten vehement los und 

gingen bereits in der 6. Spielmi-
nute in Führung. Tugay Düzelten 
erhielt den Ball und jagte ihn 
aus der Drehung ansatzlos aus 
ca. 20 Metern in den Winkel des 
Deutzer Tores - ein echtes 
Sahnestück des Porzer Spiel-
machers. Leider ging fortan der 
Spielfluss der Sportvereinigung 
ein wenig verloren. Der SV 
Deutz hielt dagegen und hatte 
zwei erstklassige Chancen zum 
Ausgleich. Zunächst reagierte 
der Porzer Torhüter Christian 
Zyzniewski prächtig (15.), dann 
hatte er Glück, als ein Kopfball 
seinen Kasten nur um Haares-
breite verfehlte (21.). Auf der 
anderen Seite hätten sich die 

Deutzer nicht beschweren dür-
fen, wenn der Schiedsrichter 
nach einen Foul an Daniel Feu-
ser auf Strafstoß gegen sie 
entschieden hätte (35.). Die 
Pfeife blieb aber stumm. 

In der zweiten Hälfte blieben 
die Porzer das spielbestimmen-
de Team, ließen in der Defen-
sive aber den gegnerischen 
Stürmern oft überraschend viel 
Platz, den diese aber nicht 
nutzten. In den entscheidenden 
Situationen setzte sich dann 
aber die individuelle Klasse der 
Porzer durch. 

Tor: 

Christian Zyzniewski, David Vahlbruch, Habib Dalgic 

 

Abwehr: 

Adam Balin, Rodrigue Kabeya, Salim Özyilmaz, Rocco Leone, Yusuf Sarac, Dawid Sappich, Dennis Schmelzenbach, Mariyan 

Temelkov 

 

Mittelfeld und Angriff: 

Gökhan Ayranci, Soner Berk, Fabio Corso Brazao, Jan-Hendrik Bruns, Tugay Düzelten, Daniel Feuser, Christian Kawka, Yusuf 

Kilic, Stefan Pires, Thomas Yilmaz, Serkan Yücedag, Daniel Zielke 

In der 53. Minute landete der Ball nach einer sehenswerten Kombination bei Soner Berk, der sich 

diese Chance nicht entgehen ließ und wuchtig zum 0:2 einschoss. Immer wieder sahen die Zuschauer 

jetzt schnelle Ballpassagen der Sportvereinigung. Zunächst scheiterte Tugay Düzelten noch knapp 

(62.), die nächste Chance ließ er sich jedoch nicht nehmen. Nach einer sensationellen Balleroberung 

durch Christian Kawka im Mittelfeld lief der Ball traumhaft sicher durch die Porzer Reihen bis zu 

Tugay Düzelten, der eiskalt abschloss (67.). Damit war das Spiel natürlich entschieden, obwohl sich 

die Deutzer Mannschaft nie aufgab. Kurz war heute der Arbeitsnachweis von Rocco Leone. Der 

Abwehrspieler der Rothosen wurde in der 73. Minute eingewechselt und nach zwei Foulspielen be-

reits in der 80. Minute mit der gelb-roten Karte vom Platz gestellt. Dies änderte jedoch nichts mehr 

an dem klaren Erfolg, der dem Team von Ümit Bozkurt den Sprung an die Tabellenspitze ermöglichte. 

Der Porzer Übungsleiter warnte nach dem Spiel aber vor verfrühter Euphorie: „Die derzeitige 

Tabellensituation nur eine Momentaufnahme. Wir müssen hochkonzentriert bleiben und jeden 

Gegner ernst nehmen.“ 

Sprung an die Tabellenspitze 

 Traumtore entscheiden Kampfspiel 
                  SV Deutz 05 II - SpVg. Porz 0:3 

Kader der SpVg Porz 1919 e. V. - Saison 2012/2013 
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„Die derzeitige 

Tabellensituation ist 

nur eine 

Momentaufnahme.“  

 

Ümit Bozkurt 

Partner der SpVg. Porz 1919 e. V. 



 

 Wenn der Tabellenerste auf den 

Tabellenletzten trifft, ist die 

Favoritenrolle klar zugewiesen. 

Dennoch sollte man die Reserve-

mannschaft unseres Nachbar-

vereins nicht unterschätzen. Seit 

der Winterpause wird das Team 

von Serdar Büyükünsal alleinver-

antwortlich trainiert. In Kölner 

Fußballerkreisen ist er kein Un-

bekannter. In den 1990er-Jahren 

war er zunächst als Spieler 

für die zweite Mannschaft 

des 1. FC Köln in der Oberliga 

aktiv. Später kickte er unter 

anderem in der 

Regionalliga für den Bonner 

SC und in der zweiten türki-

schen Liga. Außerdem weist 

seine Spielerbilanz zwei Enga-

gements bei PSI Yurdumspor 

Köln aus. Darüber hinaus war 

er für Blau-Weiß Brühl und den 

SSV Hagen in der Verbandsliga 

aktiv, ehe er nach weiteren Sta-

tionen beim FC Pesch und Deutz 

05 seine Spielerlaufbahn been-

dete. Zuletzt war er Trainer 

beim Bezirksligisten SC Rondorf. 

Mit dem neuen Trainer ist auch 

neuer Schwung in die Mann-

schaft gekommen, die keines-

falls unterschätzt werden darf. 

Da sich wegen der winterlichen 

Verhältnisse der Rückrunden-

start mehrfach verschob, blieb 

fraglich, ob das Spitzenteam der 

Jugendabteilung der SpVg. Porz 

die gute Form konservieren 

konnte. 

 

Aber beim Spiel gegen den Lo-

kalrivalen RSV Urbach wurden 

etwaige Befürchtungen ein-

drucksvoll widerlegt. Die Porzer 

setzten sich auf glattem Geläuf 

ebenso glatt mit 6:0 durch, wo-

bei das Ergebnis wegen der 

Nach einer starken Vorrunde 

überwinterte die A-Jugend 

der SpVg. Porz als bestes 

Team aus dem heimischen 

Raum auf dem dritten Platz 

der Sonderliga des Fußball-

kreises Köln und blieb dabei 

in direkter Tuchfühlung zum 

Spitzenduo aus Pesch und 

Schlebusch. Erklärtes Ziel des 

Trainerteams Konstantinos 

Markou, Edris Siddig und 

Evangelos „Lucky“ Sotiriou ist 

das Erreichen eines Aufstiegs-

platzes zur Bezirksliga. 

technischen Überlegenheit auch 

in der Höhe völlig verdient war. 

 

Das Team der Sportvereinigung 

bleibt damit auf Aufstiegskurs 

und geht selbstbewusst in die 

nächsten Spiele. 

thischen Jungen innerhalb kür-

zester Zeit ein Hattrick. Das trieb 

dann den anwesenden Zuschau-

ern so manche Tränen in die 

Augen, vor allem deswegen, 

weil sich Daniel Yamaci nach 

den Treffern dem Publikum als 

Torschütze in der bekannten 

„Balotelli-Muskelmann-Statur“ 

präsentierte. Da war es dann 

auch kein Wunder mehr, dass 

sich die Besucher nach den wei-

teren Treffern von Daniel über-

haupt nicht mehr beruhigen 

konnten und mit Standing-

Ovations für einen sehr bewe-

genden Moment sorgten. 

 

Dieser Moment wäre ohne das 

Mittun des Porzer Torhüters 

Christian Zyzniewksi nicht mög-

lich gewesen. Das sieht auch der 

Fußballverband so und zeichnet 

Christian Zyzniewski am 7. März 

2013 mit dem „Fair Play“ des 

Monats aus.  

Am 2. Februar 2013 fand in der 

Sporthalle Kaiserstraße in Köln-

Porz die Stadtbezirksmeister-

schaft der Porzer Fußballvereine 

statt. 

 

In der Gruppenphase schickte 

der GSV Prometheus Porz den 

mit Down-Syndrom geborenen 

Spieler Daniel Yamaci gegen die 

SpVg. Porz aufs Feld. Dank der 

leichten Unterstützung der 

SpVg.-Kicker gelang dem sympa-

Heutiger Gegner: RSV Urbach II 

Nachrichten der Jugendabteilung - A-Jugend strebt Aufstieg an 

Auszeichnung für den Porzer Torhüter Christian Zyzniewski 
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Informationen zum Verein 

sowie die verschiedenen 

Werbe- bzw. Sponsoren-

möglichkeiten haben wir 

in einer Informationsmap-

pe, die Sie auf unserer 

Homepage www.spvg-

porz.de herunterladen 

können, für Sie zusam-

mengefasst. Gern unter-

halten wir uns persönlich 

mit Ihnen, um Ihre Interes-

sen werbewirksam bei uns 

zu platzieren. 

Nutzen Sie den breit abge-

stützten Verein als Werbe-

plattform für Ihr Produkt 

oder für Ihre Dienstleis-

tung. 

Die SpVg. Porz ist ein re-

nommierter und bekann-

ter Verein – auch über die 

Grenzen des Fußballkrei-

ses Köln hinaus. Wir sind 

sportliche Heimat von 

über 350 Fußballspielerin-

nen und Fußballspielern 

von den Bambini-Kickern 

bis zu den Alten Herren. 

 

Unser Ziel ist es, allen 

Mannschaften optimale 

Voraussetzungen zur Aus-

übung ihres Sports zu 

bieten. Wir freuen uns, 

wenn wir auch Sie als un-

seren Partner gewinnen 

könnten. 

 

Ansprechpartner: 

 

Marcello Meli 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Vorsitzender 

Sponsoringbeauftragter 

Tel.: 0163/5492992 

 

 

Impressum: 

 

Peter Dicke 

Vorsitzender 

Altenberger Str. 5 

Telefon: 0171/6808053 

E-Mail: vorstand@spvg-porz.de 

SpVg. Porz 1919 e. V. 

Werbepartner der SpVg. Porz werden 

SpVg. Porz 1919 e. V. 

Sie finden uns auch im Internet! 

www.spvg-porz.de 

www.spvg-porz-jugend.de 
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Gerne halten wir Sie mit unserem Newsletter, der 

regelmäßig zu den Heimspielen unserer Mann-

schaft erscheint, auf dem Laufenden. Senden Sie 

einfach eine Nachricht mit Ihrer 

E-Mail-Adresse an vorstand@spvg-porz.de und 

erfahren Sie Neuigkeiten rund um die SpVg. Porz. 

Sie können den Bezug des Newsletters jederzeit 

durch Zusenden einer E-Mail an 

vorstand@spvg-porz.de beenden. 

 

Sollten Sie eine Ausgabe verpasst haben, ist das 

kein Problem. Sie finden das Newsletter-Archiv 

auf unserer Homepage unter 

http://www.spvg-porz.de/newsletter.htm. 

„Wir sind 

sportliche Heimat 

von über 350 

Fußballerinnen 

und Fußballern 

von den Bambini-

Kickern bis zu den 

Alten Herren.“ 

Partner der SpVg. Porz 1919 e. V. 


